
sehr wütend und wollte weglaufen. 

Nach dem Abendessen packte er 
seine Kleidung,Bücher,Schuhe 
und etwas zu essen und eine 
warme Decke und natürlich seinen 
Teddybär. 
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Er nahm einen grossen Koffer und 
packte alles ein und machte sich 
auf den Weg. 

  

Er wusste nicht, wo er hin ,gehen 
sollte.Er wollte ein eigenes Haus 
bauen aus: Decken, Matten, 
Kissen, Stühle, Leintücher, aber er 
fragte sich, wie er alles 
zusammenbauen sollte. Er baute, 
bis er es gut und stabil fand. 

Nach zwei stunden war er fertig ,es 
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Es war einmal ein Kind namens 
Mauro. Er hatte so eine Angst vor 
der Dunkelheit. 

Deswegen konnte er nicht 
schlafen. Immer wenn er schlafen 
gehen musste, liess er das Licht 
an. 

Eines Tages kam sein Cousin zu 
Besuch. Er musste in Mauros 
Zimmer schlafen. 

  

Aber Mauro befürchtete, dass sein 
Cousin Bert herausfand, dass 
Mauro vor der Dunkelheit  Angst 
hatte. 
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Deswegen wollte er nicht, dass 
Bert bei ihm schlief. Mauro ging zu 
seiner Mutter und sagte: "Mama 
ich will nicht, dass Bert bei mir 
schläft!" Die Mutter antwortete: 
"Aber er ist dein Cousin und auch 
unser Gast." Mauro lief wütend zu 
Papa. Papa hatte keine Zeit 
zuzuhören. Er wollte eine Weile 
spielen, da bekam er eine Idee: 
"Dann schleiche ich weg, wenn er 
tief und fest schläft und dann 
schlafe ich  auf dem Sofa." 

Es war so weit, sein Cousin Bert 
kam auch. Nach dem Abendbrot 
machten alle sich bereit  schlafen 
zu gehen. 
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Aber da kam es. Bert rief: 
"Spieleabend" Alle machten  mit. 
Nach zehn Runden gingen alle ins 
Bett ausser Mauro. 

Er schlich zum Sofa und schlief 
auch ein. Alle waren um ihn 
versammelt. 

Mama fragte "Wieso hast du hier 
geschlafen?Dein Cousin musste 
alleine schlafen". 

 Mauro schwieg eine Weile:,"Aber 
Mama...," "Nix da, los ab ins 
Zimmer",rief Mama. 

Mauro weinte und rannte los auf 
sein Zimmer und murmelte vor sich 
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hin:"Aber Mama weiss doch, dass 
ich Angst hab im Dunkeln". 

Nach einer Weile beruhigte er sich 
und wollte sofort zu Mama, um sich 
zu entschuldigen. 

Er suchte seine Mutter und hörte 
schon ihre Stimme.Er hörte, dass 
auch Bert da war und hörte was, 
was er nicht hören sollte. 

Seine Mutter erzählte Bert ,dass 
Mauro Angst hatte vor der 
Dunkelheit ". 

Mauro erschrak und lief schnell 
nach oben in sein Zimmer in das 
Geheimversteck und weinte.Er war 
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